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Seit 18 Monaten ist unser neuer Gemeindearbeiter Stefan 
Hallauer im Einsatz. Der gelernte Schreiner ist in Wilchingen 
aufgewachsen und arbeitete 20 Jahre lang in der Thaynger 
Holzbaufirma, welche vom Dörflinger Bernhard Sigg gegrün-
det wurde. Der Familienmensch und unermüdliche Hand-
werker fühlt sich in seiner Rolle als kommunaler Allrounder 
äusserst wohl. Mit einem Portrait wollen wir Ihnen den Men-

schen Stefan Hallauer näher bringen.
Portrait ab Seite 2. 

Laag-Kreuzung
An der Gemeindeversammlung 2023 wurde von betroffenen 
Anwohnern auf die Gefahr der Laag-Kreuzung hingewiesen. 
Weiter gehts mit den Gemeindeinfos auf Seite 4.

W O R T  D E S  G E M E I N D E P R Ä S I D E N T E N

W O R T  D E S  G E M E I N D E P R Ä S I D E N T E N

Unser Gemeindearbeiter

Dörflingens neuer Gemeindearbeiter Stefan Hallauer

In der Dörflinger-Info behalten wir uns vor, situativ zugunsten der besseren Lesbarkeit  
das generische Maskulinum anzuwenden.

Dörflinger Info
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Hallauers perfekter 
Freitag
Seit 18 Monaten ist der neue Gemeinde-
arbeiter Stefan Hallauer für Dörflingen im 
Einsatz. Der Nachfolger des langjährigen 
Gemeindearbeiters Thomas Fuchs fühlt 
sich in seiner Rolle als kommunaler All-
rounder äusserst wohl. Mit diesem Port-
rait wollen wir Ihnen den Menschen Stefan 
Hallauer näher bringen.

Kontinuität: Schrille Wechsel sucht man im 
Lebenslauf von Stefan Hallauer vergebens. 
Hallauer verkörpert Kontinuität. Der stets 
freundliche Hallauer ist zusammen mit seiner 
jüngeren Schwester mitten im Dorfkern von 
Wilchingen aufgewachsen. Das Klettgauer 
Weindorf mit seinen stattlichen Häusern liegt 
mitten im Südranden. Die Rebhänge und be-
waldeten Hügel reichen bis ans Dorf. Wein, 
Landwirtschaft und Holz spielen in Wilchingen 
eine zentrale Rolle. Die Liebe von Stefan 
Hallauer zum Baum und zum Holz war schon 
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Turnerin Barbara Sigg aus Neudörflingen ken-
nen. Fazit: Bei Sigg Holzbau arbeitete Stefan 
Hallauer 20 Jahre lang. Und mit Barbara Hal-
lauer-Sigg lebt er heute noch glücklich zusam-
men. Zur Familie gehören heute die zwei Töch-
ter – die ältere geht nach Schaffhausen in die 
Sekundarschule und will nächstes Jahr in die 
Kanti. Rückblickend war dieser Thaynger Frei-
tag ein perfekter Start in das weitere Leben von 
Hallauer. Und auch wenn Kontinuität eine wich-
tige Rolle spielt, wuchs dennoch der Wunsch, 
im 40. Lebensjahr nochmals einen neuen, be-
ruflichen Weg einzuschlagen. Als Gemeinde-
arbeiter Thomas Fuchs den Wunsch äusserte, 
sich frühzeitig pensionieren zu lassen, tauch- 
te im Gemeinderat auch der Name Stefan 
Hallauer auf.

1‘000 direkte Vorgesetzte: Aus vielen Be-
werbungen setzte sich Stefan Hallauer durch. 
Das ausgeschriebene Profil passte zu ihm. Der 
handwerkliche Allrounder liebt die Arbeit an Ge-
bäuden, die Pflege an Bäumen und Pflanzen 
und denkt dienstleistungsorientiert – dies ist 
nicht unwichtig bei über 1‘000 direkten Vorge-
setzten. Wenn Hallauer am Werk ist, wird er 
häufig von Dörflingerinnen und Dörflinger da-
rauf aufmerksam gemacht, was man zusätz-
lich auch noch tun könnte. Von der Bevölke-
rung oder vom Gemeinderat erntet Hallauer 
regelmässig Lob für seine Arbeit. Und wer den 
Dörflinger Gemeinderarbeiter näher kennt, der 
weiss: Wenn Hallauer etwas schwer fällt, dann 
ist es der Müssiggang. Auch an freien Tagen be-
findet sich der umgängliche Klettgauer immer 
in Aktion. Ob im Wald oder ums Haus, selten 
sieht man Hallauer ohne Motorsäge, Freischnei-
der oder Rasenmäher in der Hand. Wenn an-
dere am Abend vor dem Bildschirm hindösen, 
schleift er in seiner Werkstatt noch an der 
Oberfläche eines Brettes.

Im Stöckli von Sigg-Bolli: Stefan Hallauer 
wohnt mit seiner Familie an der Grubenstrasse.

früh ersichtlich. Einen grossen Teil seiner Frei-
zeit verbrachte er im elterlichen Wald. Und nach 
der Wilchinger Schulzeit der Unter- und Ober-
stufe entschloss er sich für eine Berufslehre 
als Schreiner. In der kleinen Wilchinger Schrei-
nerei von Alois Aigner erlernte Stefan Hallauer 
sein Handwerk. Eine zusätzliche Spezialität der 
Schreinerei Aigner war im Winter der Ski-Ser-
vice. Das halbe Klettgau liess dort die Kanten 
schleifen.

Hallauers Drama im «Blick»: Nach dem er-
folgreichen Abschluss seiner Schreinerausbil-
dung wollte Stefan Hallauer die Rekrutenaus-
bildung absolvieren. Aber ein fataler Fehler sei-
nes Korporals hätte am 42. Tag der RS beinahe 
das junge Leben Hallauers beendet. Am Nach-
mittag wäre Hallauer für die Lastwagenprüfung 
aufgeboten gewesen. Aber zuvor stand noch 
eine Schiessübung mit Simulationswesten an. 
Weil bei Hallauers Weste der Sender nicht funk-
tionierte, testete sein Korporal mit einem Probe-
schuss die Funktion – versehentlich mit einer 
scharfen Patrone. Der getroffene Hallauer über-
lebte schwerverletzt. Sogar der «Blick» berich-
tete über dieses Drama. Nach einigen Wochen 
erholte sich Hallauer, aber einige Munitionsparti-
kel stecken noch heute in seinem Körper. Heu-
te denkt er nur noch selten an diesen schick-
salhaften Tag zurück. Nach der Genesung trat 
Stefan Hallauer seine erste Stelle nach der Be-
rufslehre an – beim Dörflinger Bernhard Sigg, 
welcher erfolgreich in Thayngen einen eigenen 
Holzbaubetrieb führte.

Der perfekte Freitag: An einem Freitag trat 
Hallauer seinen neuen Job bei Sigg Holzbau 
an. Gleich am ersten Arbeitstag überredeten 
ihn seine neuen Arbeitskollegen, nach Feier-
abend ans Thaynger Turnerkränzli mitzukom-
men. Um am Kränzli angemessen zu erschei-
nen, fuhr er für einen Tenuewechsel noch kurz 
nach Wilchingen. Dies war keine schlechte 
Idee, denn an diesem Abend lernte er die junge 

Am letzten

Arbeitstag mit 

dem legendären 

Kommunalfahr-

zeug VW LT46: 

Heute steht das 

Fahrzeug in ei-

nem afrikani-

schen Werkhof.

Im Dörflinger Werkhof

am Arbeitsplatz 

von Stefan Hallauer 

herrscht Ordnung.
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Ursprünglich diente das Haus als Stöckli für 
den Bauern Sigg-Bolli, dem Grossvater von 
Barbara Hallauer-Sigg. Dass Stefan Hallauer 
das Haus aufstockte und baulich aufwertete, 
lag auf der Hand. Die Schwiegereltern von 
Hallauer wohnen direkt östlich an der angren-
zenden Schafsweide. Der Bauernbetrieb wird 
aktuell von Barbaras Schwester Claudia 
Winzeler-Sigg und ihrem Mann Urs aus Bibern 
bewirtschaftet. Claudia betreibt auch das Blu-
mengeschäft an der Neudörflingerstrasse. 

Einschlägige Töfflibuebe: Bei Stefan Hallauers 
beruflicher Kontinuität wäre eine Pensionierung 
als Dörflinger Gemeindearbeiter nicht ganz aus-
geschlossen. Aber gefällt ihm sein Job ausrei-
chend, um in solchen Zeitdimensionen zu den-
ken? Weshalb nicht? Hallauer gefällt seine Ar-
beit jedenfalls sehr. Klar, nicht alle Arbeitstage 
sind gleichermassen erfreulich. Da gibt es bei-
spielsweise die zwei einschlägigen Töfflibuebe, 
welche im Schulgelände regelmässig Zigaret-
tenstummel verstreuen, den nassen Sportplatz-
rasen mit ihren Mopeds malträtieren oder mit 
weiteren Jugendaktionen die Aufmerksamkeit 
anstreben. Trotzdem macht ihm die Arbeit 
rund um die Schule, um den Kindergarten, 
im Werkhof, in den Anlagen oder in der Laag 
grosse Freude. Den direkten Kontakt mit den 
Dörfl ingern schätzt er sehr, obwohl er fast nie 
beim 9.00-Uhr-Stammtisch im Freihof oder im 
Gwohnte anzutreffen ist. Die tägliche Analyse 
der kommunalen und globalen Politik überlässt 
er den anderen.

I M  N A M E N  D E S  G E M E I N D E R A T E S

W Ü N S C H E  I C H  I H N E N  A L L E S  G U T E .

P E N T T I  A E L L I G ,  G E M E I N D E P R Ä S I D E N T

  mehr zur Laag-Kreuzung
Der Gemeinderat liess darauf die Situation des Kno-
tens Rheinstrasse/Judenstrasse/Gailingerstrasse 
vom Kanton vertieft prüfen. Aufgrund des hohen Ge-
schwindigkeitsniveaus besteht die Gefahr, dass die 
Geschwindigkeit auf der Hauptstrasse aus Richtung 
Gailingen in Kombination mit dem Erscheinungsbild, 
der ungenügenden Übersichtlichkeit und der unge-
nügenden Fokussierung auf den Verkehrsablauf ein 
erhöhtes Unfallrisiko beinhalten können. Es besteht 
Handlungsbedarf, zumal die kantonalen Velo-Frei-
zeitrouten im revidiertem Strassenrichtplan mit neu-
en Linienführungen konzipiert werden. In einer Be-
urteilung des Kantons werden nun kurzfristige und 
langfristige Lösungsansätze aufgezeigt. In einer der 
nächsten Sitzungen behandelt der Dörflinger Ge-
meinderat die Situation. Betroffene Landanstösser 
werden vorab über mögliche Lösungsansätze vor-
informiert. Die Gemeindeversammlung wird voraus-
sichtlich noch 2024 informiert.

Jugendtreff
Der Dörflinger Jugendtreff gilt unter den lokalen Ju-
gendlichen als beliebter Treffpunkt. An dieser Stelle 
sei unserem Pfarrer Balthasar Bächtold herzlich
gedankt: Er hat einen grossen Teil dazu beigetragen, 
dass der Jugendtreff reibungslos weiterfunktioniert. 
Die neue, genehmigte Hausordnung sowie die Öff-
nungszeiten des Jugendtreffs finden Sie auf der 
Onlinepräsenz der Gemeinde Dörflingen.

Wahl neuer Schulbehörde
Annette Amsler, die langjährige Schulpräsidentin
der Schule Dörflingen, wird für die nächste 4-jährige 
Amtszeit nicht mehr zur Wahl antreten. Für Dörflin-
gen war die sehr umsichtige, engagierte Schulpräsi-
dentin ein Glücksfall. Amsler hat sich immer intensiv 
eingebracht und gilt als zuverlässige Teamplayerin. 
Leider tritt auch das zweite Mitglied unserer Schul-
behörde nicht mehr zur Wahl für die nächste Amts-
zeit an: Auch Andrea Keller hat sich unermüdlich für 
die Belangen unserer auszubildenden Jugend, un-
serer Lehrer und unsere Schule eingesetzt. Falls Sie 
sich für das spannende Amt als Mitglied der Schul-
behörde (Präsidium sowie zweites Mitglied) interes-
sieren und Fragen haben, dürfen Sie sich gerne an 
die Schulleiterin Gisela Alder oder die Schulreferentin 
Petra Roost wenden.

Hallauer in seinem Element:
Für den Grillplatz Chachital
wird ein transportierbare 
Brennholzbox erstellt.

F O R T S E T Z U N G  P O R T R A I T F O R T S E T Z U N G  W O R T  D E S  G E M E I N D E P R Ä S I D E N T E N
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D I E S  U N D  D A S  A U S  D Ö R F L I N G E N

es Seeli isch gfroore

Vorsicht ist die Mutter der Weisheit, hat sich wohl Saro Aellig gedacht, 
als er den Puck im schwachem Randeis suchte. Alles gut gegangen.

Bei herrlichem Wetter trafen sich Jung und 
Junggebliebene auf dem Eis beim Seeli in 
Dörflingen. Spannende Spiele und vergnügte 
Runden wurden gedreht.

Kinder und Elternbörse in Dörflingen
Am Sonntag 21. Januar 2024 fand in der Dörflinger Aula und im Foyer eine Kinder- und Elternbörse statt. Die Aula wie das 
Foyer waren mit Spielsachen und Kleidern bis «zum Platzen» gefüllt. Zahlreich kamen die Dörflinger:innen mit ihren Kindern 
und stöberten und kauften sich allerhand von den dargebotenen Sachen. Ziel und Zweck war, nicht mehr benötigte Dinge 
auszuräumen und neue Besitzer für sie zu finden. Vorallem aber auch die vielen Kleider und Spielzeuge einer neuen Ver-
wendung zuzuführen.

Ein grosses Dankeschön für die vielen Kuchenspen-
den und an alle die beim Auf- und Abbauen so zahl-
reich geholfen haben! Es hat so viel Spass gemacht, 
mit euch allen unsere Börse zu organisieren, dass es 
nächstes Jahr wieder eine geben wird. Alle Kleider- 
und Spielzeugspenden konnte ich an unsere Spiel-
gruppe «Villa Kunterbunt» verteilen und den Rest an 
«Petitsuisse Kinderhilfswerk» verschicken. Unsere 
Geldspende in Höhe von Fr. 400.– durfte ich an die 
Onkologie Station in Kinderspital Zürich übergeben. 
Danke vielmals für diesen schönen Nachmittag mit 
euch allen!

Organisatorin Carmen Erb (links) dazu: 

T E X T E  U N D  B I L D E R :  R O L A N D  B E R N A T H
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Zitronen – Himbeer – Tiramisu

(für 6-8 Presonen)
Zitronensirup: 2–3 Essl. Puderzucker
  abgeriebene Zitronenschale
  Saft von 1 Zitrone (oder auch gekaufter Zitronensirup)

Zitronencrème: 1 Becher (200gr) Crème fraiche
  2 Essl. Puderzucker
  2 Essl. Zitronensirup (siehe oben)
  2 dl Rahm geschlagen
  Alles gut mischen 

  Himbeeren (ca. 200-300 gr)
  angetaut (Feuchtigkeit)

  Löffelbiscuits
  für 2 Schichten in Gratinform

Boden mit Löffelbiscuits belegen, gut mit Zitronensirup beträufeln, mit 
Himbeeren belegen, ½ der Zitronencrème darüber verteilen. Nochals 
Löffelbiscuits beträufelt mit Sirup (wahlweise nochmals Himbeeren). 
Mit der restlichen Crème abdecken. Mind. 5 Std. kaltstellen, vor dem 
Servieren ev. mit Himbeeren garnieren.

Hedi Aeschlimann erhielt von
einer ehemaligen Arbeitskollegin
das Rezept für ein einfaches 
Dessert, das in ihrer Familie in-
zwischen an Festtagen nicht 
mehr fehlen darf.

D I E S  U N D  D A S  A U S  D Ö R F L I N G E N

D I E S  U N D  D A S

LIEBLINGSREZEPT NO5

T E X T E  U N D  B I L D E R :  R O L A N D  B E R N A T H

Demenzberatung Reiat

Mit der Diagnose einer demenziellen Erkrankung 
konfrontiert zu sein, ist belastend. 
In dieser Situation braucht es eine Anlaufstelle 
für Angehörige, die das Gespräch anbietet, Fra-
gen beantwortet, mögliche Wege aufzeigt, berät 
und vermittelt.  

Betreuung und Pflege von demenziell erkrank-
ten Menschen stellt eine grosse Herausforde-
rung an die betroffenen Menschen und ihr so-
ziales Netz dar. Deshalb warten Sie nicht zu 
lange, wenden Sie sich frühzeitig an die Bera-
tungsstelle von .demenzSH.

Erstmals Landsgemeinde der 
Turnveteranen:innen in Dörflingen
Am Sonntag, 5 Mai 2024 findet in der Turnhalle, 
der Aula und im Foyer die Landsgemeinde 
statt. Es werden gegen 300 ehemalige Tur-
ner:innen aus dem ganzen Kanton in Dörflingen 
erwartet. Es hat sich ein OK aus Dörflingen
unter der Führung von Thomas Fuchs gebildet. 
Weitere Mitglieder im OK sind Roli Bernath, 
Stepfan Bossert, Adolf Keller und Hanspeter 
Greutmann. Für das Mittagessen und den Ser-
vice werden insgesamt über 50 Helfer:innen 
gebraucht. Unser Personalchef Adolf Keller ist 
bereits erfolgreich auf der Suche.Wir freuen 
uns, dass wir erstmals die 103. Landsgemein-
de in Dörflingen organisieren können. 

Die Beratung bietet 
• Umfassende Information zu demenziellen Erkrankungen
• Beratung und Begleitung von Menschen mit Demenz, Angehörigen, 

Familien und Fachpersonen
• Vermittlung von Angehörigengruppen, Literatur und Schulungsmög-

lichkeiten
• Unterstützung bei der Koordination von Hilfs- und Entlastungsange-

boten und gibt Hilfestellung im Kontakt und der Vermittlung von wei-
teren Anlaufstellen, Organisationen und Diensten

• Unterstützung bei rechtlichen und finanziellen Fragen

Die Beratungen sind ein kostenloses Angebot des Kanton Schaffhau-
sen und werden an einem Nachmittag monatlich im Seniorenzentrum 
im Reiat angeboten. Bitte melden Sie sich telefonisch unter der Num-
mer 052 634 38 38 an.
H .  G A U S S

Bild: Turnveteranengruppe Dörflingen in der Egghütte 
beim jährlichen Hock.
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Einwohnerstand

Aktuell
Einwohner per 14.02.2024 1‘060
Stimmberechtigte per 14.02.2024 690 
Haushalte per 14.02.2024  459 

Ferienkalender 2024

Frühlingsferien Sa. 13.04.2024 – So. 27.04.2024
Sommerferien Sa. 06.07.2024 – So. 10.08.2024

Abfuhrdaten Dörflingen 2024

Müllabfuhr

Jeweils Montagmorgen ab 07.00 Uhr

Ausnahme bedingt durch Feiertag (Ostermontag) 
Dienstag, 2. April

Entsorgungsplatz Bol Öffnungszeiten
Entsorgung von Grünkehr icht  ( in  grünen Säcken) , A l tpap ier 

(gebünde l t ) , G las  e tc . 

jeweils Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr
und Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

Entsorgungsplatz Chessel Öffnungszeiten
Entsorgung Rasenschn i t t  und Grünabfä l le  auf  der  Betonp la t te . 

Trockene Stauden, S t räucher  und Äste  müssen auf  dem 

Brandp la tz  im Chesse l  depon ier t  werden.

• März und November:
  jeden Samstag 14.00 – 15.30 Uhr 
• April bis Oktober:
  jeden Mittwoch 18.00 – 19.00 Uhr 
  jeden Samstag 14.00 – 15.30 Uhr   

Aus Gemeinderat und Verwaltung
W I S S E N S W E R T E S  A U S  D Ö R F L I N G E N

Gemeindeverwaltung Dörflingen

Büsingerstrasse 5
Tel. 052 657 52 07 

Öffnungszeiten
Dienstag, 08.30 – 11.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag, 08.30 – 11.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Coreta Schmied, Gemeindeschreiberin, Einwohnerkontrolle
Tel. 052 657 52 07 / Fax 052 657 52 08
coreta.schmied@doerflingen.ch

Anita Müller, Zentralverwaltung
Tel. 052 657 52 11 / Fax 052 657 52 08
zentralverwaltung@doerflingen.ch

Lucien Brühlmann, Erbschaftsamt
Tel. 052 654 20 25 / info@bruehlmannberatungen.ch

Stefan Hallauer, Gemeindearbeiter
Tel. 079 408 44 62 

Steuerverwaltung

Beat Fischer
J.J. Wepfer-Strasse 6, 8200 Schaffhausen
Tel. 052 632 77 86

Post Dörflingen

Im Gwohnte, Dorfstrasse 2
Tel. 052 654 19 66

Öffnungszeiten Cafeteria/Postagentur
Montag  08.00 – 10.30 Uhr
Dienstag 08.00 – 10.30 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 10.30 Uhr
Donnerstag 08.00 – 10.30 Uhr
Freitag 08.00 – 10.30 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Redakt ionssch luss  is t  jewei ls  der  15. des  Fo lgemona ts .

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D Ö R F L I N G E N
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ERZÄHLZEIT OHNE GRENZEN
11. April, 19.30 Uhr, Trotte
Mit Doris Knecht

Das Leben ausmisten

Doris Knecht
geboren in Vorarlberg, ist Kolum-

nistin und Schriftstellerin und lebt 

in Wien und im Waldviertel.

Die Gemeinde Dörflingen offeriert einen kleinen Apéro 

und freut sich mit dem Verein mitenand auf Ihren Besuch.

MÄRZ

Termine in Dörflingen
N I C H T  V E R P A S S E N

Fr 1 • Dorfgebet | Pfarrhaus | 9.30h

• Sunntigschuel | Pfarrhaus | 17.00h

• Teamgottesdienst zum Weltgebetstag | Kirche | 
19.00h

So 3 • Abstimmungssonntag | Gemeindekanzlei 

Di 5 • GV | Landfrauen Dörflingen | Aula | 17.00h

Fr 8 • Sunntigschuel | Pfarrhaus | 17.00h

• Jugendgottesdienst | Kirche | 17.00h und 17.40h

• Jugendtreff | Schulhauskeller | 19.00h

Mi 13 • Jugendtreff | Schulhauskeller | 14.00h

Do 14 • Senioren-Mittagstisch | im gwohnte | 11.45h

Fr 15 • Sunntigschuel | Pfarrhaus | 17.00h

Sa 16 • Skiweekend | Turnverein

So 17 • Skiweekend | Turnverein 

Do 21 • Theateraufführung 1./2. KLasse | Aula | 18.00h

• Spieleabend | im gwohnte | 19.00h

Fr 22 • Theateraufführung 1./2. KLasse | Aula | 18.00h

• Sunntigschuel | Pfarrhaus | 17.00h

• Jugendgottesdienst | Kirche | 17.00h und 17.40h

• Jugendtreff | Schulhauskeller | 19.00h

So 24 • Konfirmationsgottesdienst | Kirche | 9.45h 

Mo 25 • Chinderchile | Kirche | 15.20h 

Mi 27 • Jugendtreff | Schulhauskeller | 14.00h

Fr 29 • Karfreitagsgottesdienst | Kirche | 9.45h

So 31 • Ostersonntagsgottesdienst | Kirche | 9.45h 

APRIL

Di 2 • Ordnungshalbtag | Turnverein | Turnhalle & 
Sportplatz | 20.15h

Fr 5 • Dorfgebet | Pfarrhaus | 9.30h

• Jugendtreff | Schulhauskeller | 19.00h

• Sunntigschuel | Pfarrhaus | 17.00h

• Jugendgottesdienst | Kirche | 17.00h und 17.40h

So 7 • Gottesdienst mit Taufe | Kirche | 9.45h 

Mi 10 • Jugendtreff | Schulhauskeller | 14.00h

Do 11 • Erzählzeit | Trotte | 19.00h | Verein Mitenand

Fr 12 • Sunntigschuel | Pfarrhaus | 17.00h

• Jugendtreff | Schulhauskeller | 19.00h

Do 25 • Senioren-Mittagstisch | Freihof | 11.45h

So 28 • Gottesdienst | Kirche | 9.45h 

• Kirchgemeindeversammlung | ab ca. 10.30h

T E R M I N E

Vorschau: Das Waldheim ist wieder geöffnet
Ab 1. Mai 2024 ist das Restaurant Waldheim nach länge-
rem Umbau wieder geöffnet. Gegenüber der Dö Info zei-
gen sich Frau Vera Schraner, Bürgermeisterin von Büsin-
gen, und die Wirtefamilie Buenacosa-Gietl erfreut, wenn 
die Einwohner von Dörflingen wieder regen Gebrauch vom 
Besuch im neu umgebauten Waldheim machen. 

Korrigenda
In der letzten Dörflinger-Info publizierten wir verse-
hentlich ein falsches Datum betreffend dem Tag der 
offenen Türe der Feuerwehr Dörflingen. Reservie-
ren sollten Sie sich den Samstag, 31. August 2024 
in Ihrer Agenda. Wir freuen uns auf einen spannen-
den, informativen und auch festlichen Samstag.


